
 
 

1. Platz BENUS Matej SVK ICF/International C1 Herren ( 94.32/ 0 ) 94.32  

2. PlatzROHAN Lukas CZE ICF/International C1 Herren( 97.63/0 ) 97.63  

3. Platz JEZEK Stanislav CZE ICF/International C1 Herren (97.75/0 ) 97.75  

9. Platz BREUER Florian GER ICF/International C1 Herren (100.26/8)108.26  

 

Kajak Einer Damen: 

Die in Augsburg lebende Kanutin Ricarda Funk fuhr sich im Semifinale auf den ersten Platz (sie startet für 

Bad Kreuznach) und die Schwabenkanutin Stefanie Horn (sie startet für das italienische Team) zeigte ihre 

Stärke und fuhr sich auf den vierten Platz. Die Olympiasiegerin von 2012 Jessica Fox/Australien war mit 

ihrem Lauf nicht zufrieden (Platz 13.) , sie hatte Probleme an der Torkombination 17/18 und daran sieht 

man, wie schwer die Strecke auch – trotz Heimvorteil – ausgehängt war. Jessica Fox musste also am Rand 

dem Finale der Topp 10 Kajak Einer Damen zusehen, es gewann die Österreicherin Corinna Kuhnle und 

Ricarda Funk / Deutschland fuhr sich mit zwei Strafsekunden im Gepäck auf den zweiten Platz. Es war ein 

nervenaufreibender Kanuslalomwettkampf, den dritten Platz holte sich die Tschechin Veronika Voitova. Die 

zweite Deutsche – Jasmin Schornberg – fühlte sich heute gesundheitlich angeschlagen und nahm nicht am 



Wettkampf teil und die dritte Deutsche Cindy Pöschel vom LKC Leipzig konnte sich mit Platz 22 nicht in das 

Finale der Topp 10 fahren. Melanie Pfeifer / Kanu Schwaben ist ja noch in Deutschland und wird erst später 

zum Team stoßen. 

 

Canadier Zweier Herren: 

Es siegte das slowakische Boot mit Skantar/Skantar, vor dem C II Boot Camporesi/Ferrara aus Italien und 

den dritten Platz belegte im Finale der Top 10 ein französisches C II Boot mit Tillard/Lerujet. Zwei deutsche 

C II Boote konnten hier den Einzug ins Finale herausfahren und sie belegten in der Endauswertung die 

Plätze fünf und acht. Große Leistung mit dem Endresultat von Schröder/Bettge vom Leipziger Kanuclub auf 

dem fünften Platz mit einem Null Fehlerlauf, knappe Zeiten der einzelnen Boote zeigen wie eng hier die 

ersten drei auseinanderlagen, Behling/Becker von MSV Buna-Schkopau fuhren sich auf den achten Platz 

mit zwei Strafsekunden auf der Olympiastrecke im Wildwasserpark in Penrith. 

 

Morgen geht es weiter mit dem Semifinale und Finale bei den Kajak Einer Herren, hier sind die drei 

Deutschen bei den Favoriten, drücken wir die Daumen. Die Canadier Einer Damen fahren ihre 

 Qualifikationsläufe, Semifinale und Finale aus. Das wird noch spannend.


